
Dieses Werk wurde Ihnen durch die Universitätsbibliothek Rostock zum Download bereitgestellt.

Für Fragen und Hinweise wenden Sie sich bitte an: digibib.ub@uni-rostock.de

 
 
 
 
 
Die Entlarffte Welt, Nach ihrer eignen Gestalt, in Schimpff und Ernst, zur Lust und Nutz, höfflich, doch
freymüthig, Durch vielerley Personen, die iedesmahl Einige Reflexiones morales tractiren, entdecket
  
9.1723 : Neundtes Gespräch Zwischen einem Philosopho und Alchymisten/
welche zugleich über die Tugend der Auffrichtigkeit ohne Affecten raisonniren
 
1723  
http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn1040255302  

Band (Zeitschrift)      Freier    Zugang         

http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn1040255302



































































































































































































	Die Entlarffte Welt, Nach ihrer eignen Gestalt, in Schimpff und Ernst, zur Lust und Nutz, höfflich, doch freymüthig, Durch vielerley Personen, die iedesmahl Einige Reflexiones morales tractiren, entdecket
	Neundtes Gespräch Zwischen einem Philosopho und Alchymisten/ welche zugleich über die Tugend der Auffrichtigkeit ohne Affecten raisonniren
	[binding]
	[provenance]

	[Frontispiz]
	[title_page]
	Acht eben zur Zeit da die Thiere redeten, (wie Aesopus seine Geschichte angemercket,) sondern zur Zeit, da die Nachtigal ein Musicante war, jedoch, Parole! nicht erwan vor Alters bey ...
	[binding]
	[colour_checker]



